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11. Symposium für  
Kinderanästhesie und 
Kindernotfallmedizin
Motto „Kinder-AINS 2015 – 
wissen, können, handeln”
in Zusammenarbeit mit dem Wissen
schaftlichen Arbeitskreis Kinderanästhesie 
der DGAI (WAKKA) und der Arbeits
gemeinschaft in Norddeutschland  
tätiger Notärzte (AGNN)



Allgemeine Hinweise

Veranstaltungstermin:	 27. - 28. November 2015
Veranstaltungsort:	 Congress Union Celle in der Residenz 

Thaerplatz 1, 29221 Celle
Tagungsschalter:	 während der Veranstaltung: 

s 0700/	6	 2	 6	 6	 3	 7	 7	 3
	             	 M	C	 N	M	E	 S	 S	 E
	 (normaler Telefontarif)
Öffnungszeiten des 	 Freitag, 27.11.15	   7.30 - 18.00 Uhr 
Tagungsschalters:	 Samstag, 28.11.15	   8.00 - 16.00 Uhr
Titel:	 11. Symposium für Kinderanästhesie und 

Kindernotfallmedizin 
	 Motto „Kinder-AINS 2015 –  

wissen, können, handeln”
	 in Zusammenarbeit mit dem Wissenschaft

lichen Arbeitskreis Kinderanästhesie der DGAI 
(WAKKA) und der Arbeitsgemeinschaft in 
Norddeutschland tätiger Notärzte (AGNN)

Wissenschaftliche	 Priv.-Doz. Dr. Christoph Bernhard Eich
Leitung	 Chefarzt Abteilung Anästhesie, 

Kinderintensiv- und Notfallmedizin 
Kinder- und Jugendkrankenhaus  
AUF DER BULT  
Janusz-Korczak-Allee 12, 30173 Hannover 
Tel. 0511/8115-6611, Fax 0511/8115-4474 
E-Mail: eich@hka.de

	 Dr. med. Karin Becke 
Cnopf‛sche Kinderklinik 
Abteilung für Anästhesie und 
Intensivmedizin 
St. Johannis-Mühlgasse 19, 90419 Nürnberg 
Tel. 0911/33404900 
Fax 0911/33404911 
E-Mail:  
karin.becke@diakonieneuendettelsau.de

	 Prof. Dr. Robert Sümpelmann 
Klinik für Anästhesiologie und 
Intensivmedizin 
Medizinische Hochschule Hannover 
Carl-Neuberg-Str. 1, 30625 Hannover 
Tel. 0511/5329080 
E-Mail: 
suempelmann.robert@mh-hannover.de

	 Dr. Sebastian Wirtz 
Abteilung für Anästhesiologie und 
Operative Intensivmedizin 
Asklepios Klinik Barmbek 
Rübenkamp 220, 22291 Hamburg  
Tel. 040/1818829801,  
Fax 040/1818829809 
E-Mail: s.wirtz@asklepios.com
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Grußwort

Liebe Kolleginnen und Kollegen,
zum nunmehr 11. Male laden wir Sie herzlich zum Symposium für 
Kinderanästhesie und Kindernotfallmedizin nach Celle ein. Das ambi-
tionierte Motto des diesjährigen Symposiums lautet „Kinder-AINS 
2015 – wissen, können, handeln“. 
In bewährter Kooperation mit dem Wissenschaftlichen Arbeitskreis 
Kinderanästhesie (WAKKA) der Deutschen Gesellschaft für 
Anästhesiologie und Intensivmedizin sowie der Arbeitsgemeinschaft 
in Norddeutschland tätiger Notärzte (AGNN) e.V. haben wir auch 
in diesem Jahr wieder ein interessantes Programm zu den aktu-
ellen und zukunftsweisenden Kinder-AINS-Themen zusammenge-
stellt: Anästhesie, Intensivmedizin, Notfallmedizin und Schmerz-/
Palliativmedizin für Kinder. Ausgewiesene Experten ihres Faches 
werden Ihnen diese Themen fallbasiert und praxisorientiert darstel-
len - aus der Praxis für die Praxis. 
Besondere Schwerpunkte des 11. Symposiums für Kinderanästhesie 
und Kindernotfallmedizin ergeben sich aus seiner bewusst inter-
disziplinären und multiprofessionellen Ausrichtung, unter aktiver 
Einbeziehung unserer kindermedizinischen Nachbardisziplinen 
(Kinderchirurgie, Pädiatrie, Neonatologie) und der beteiligten 
Berufsgruppen (Ärzte, Pflegekräfte, Rettungsdienstpersonal). 
Schließlich werden am 15. Oktober 2015 die neuen ERC-Leitlinien 
zur kardiopulmonalen Reanimation (Paediatric Life Support) publi-
ziert und können somit in Celle druckfrisch präsentiert und disku-
tiert werden. Ausgewählte praktische Workshops zu den Themen 
Kinderreanimation, Akutsonographie und Atemwegsendoskopie run-
den das Kongressprogramm ab.  
Im Vorwort zum 1. Symposium für Kinderanästhesie im Jahre 
1995 schrieben die weitblickenden Gründungsväter und -mütter: 
„Die Bewältigung von Angst, Streß und Schmerz sind aktuelle 
Brennpunkte der Anästhesie von Kindern. Namhafte Experten 
der Kinderanästhesie und Pädiatrie stehen Ihnen für den 
Gedankenaustausch zur Verfügung.“ An diesem bewährten Konzept 
hat sich in 20 Jahren nichts Grundlegendes geändert. Diskutieren 
Sie mit uns, und bringen Sie Ihre eigenen Erfahrungen mit ein.
Die alte Residenzstadt Celle erwartet Sie und eröffnet just zu 
unserem Symposium ihren historischen Weihnachtsmarkt.
Wir freuen uns auf Sie!

C. Eich 
Hannover

K. Becke 
Nürnberg

R. Sümpelmann 
Hannover

S. Wirtz 
Hamburg



2

Fr
ei
ta

g,
 2

7.
 N

ov
em

be
r 

20
15

Sa
m
st

ag
, 

28
. 

N
ov

em
be

r 
20

15

Ra
um

/U
hr

ze
it

Gr
oß

er
 S

aa
l

Eröffnung

Ki
nd

er
an

äs
th

es
ie

 
m

it
te

nd
ri

n
Ki

nd
er

no
tf

al
lm

ed
iz

in
 

20
15

Pa
us

e
A

kt
ue

lle
 D

is
ku

ss
io

ne
n 

in
 d

er
 K

in
de

ra
nä

st
he

si
e

Kr
ei

sl
au

fm
an

ag
em

en
t 

in
 

de
r 

Ki
nd

er
an

äs
th

es
ie

, 
Ki

nd
er

no
tf

al
l- 

un
d 

...

Eu
ro

pa
sa

al
Ic

h 
se

he
 w

as
, w

as
 D

u 
nu

r 
ah

ns
t 

– 
ki

nd
er

an
äs

-
th

es
io

lo
gi

sc
he

 ..
.

Pa
us

e
Ki

nd
er

sc
hm

er
zt

he
ra

pi
e 

20
15

Ki
nd

er
in

te
ns

iv
- 

un
d 

Ki
nd

er
pa

lli
at

iv
m

ed
iz

in
 

20
15

Se
m

in
ar

ra
um

 1
W

or
ks

ho
p 

2a
A

te
m

we
gs

en
do

sk
op

ie
 

W
or

ks
ho

p 
2b

A
te

m
we

gs
en

do
sk

op
ie

(W
ie

de
rh

ol
un

g)

Ce
lle

r 
Sa

al
/J

ag
dz

im
m

er
W

or
ks

ho
p 

1a
Ki

nd
er

re
an

im
at

io
n 

20
15

W
or

ks
ho

p 
1b

Ki
nd

er
re

an
im

at
io

n 
20

15
(W

ie
de

rh
ol

un
g)

Ra
um

/U
hr

ze
it

Gr
oß

er
 S

aa
l

Ki
nd

er
-A

IN
S 

– 
m

ei
ne

 g
rö

ßt
en

 
H

er
au

sf
or

de
ru

ng
en

 d
es

 le
tz

te
n 

Ja
hr

es

N
eu

e 
H

an
dl

un
gs

em
pf

eh
lu

ng
en

 
in

 d
er

 K
in

de
ra

nä
st

he
si

e
Pa

us
e

Ki
nd

er
an

äs
th

es
ie

 im
 

Kr
an

ke
nh

au
sa

llt
ag

 2
01

5

Abschluss
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Wissenschaftliches Programm

Freitag, 27. November 2015� Großer Saal

09.00 – 09.15 Uhr	 Eröffnung des 11. Symposiums 
für Kinderanästhesie und 
Kindernotfallmedizin 
Christoph Eich, Hannover 
Karin Becke, Nürnberg 
Robert Sümpelmann, Hannover 
Sebastian Wirtz, Hamburg

09.15 – 10.45 Uhr	 Kinderanästhesie mittendrin
Moderation:	 Christoph Eich, Hannover 

Juliane Pleger, Berlin

Max hat Angst! 
Martin Jöhr, Luzern
Theo dreht durch! 
Robert Sümpelmann, Hannover
Magnus´ Mama motzt! 
Andreas Machotta, Rotterdam

11.15 – 12.45 Uhr	 Kindernotfallmedizin 2015
Moderation:	 Sebastian Wirtz, Hamburg 

Bernd Landsleitner, Nürnberg

Topaktuell: Die neuen Leitlinien zur 
Kinderreanimation 2015 
Christoph Eich, Hannover
Kleines Kind, großer Fall:  
Das kritisch kranke oder verletzte 
Kind im Rettungsdienst 
Peer Knacke, Eutin
Das brandverletzte Kind – Rettung, 
Transport, Schockraum, OP
Mechthild Sinnig, Holger Guericke, 
Hannover

12.45 – 14.00 Uhr	 Mittagspause
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Wissenschaftliches Programm

Freitag, 27. November 2015� Großer Saal

14.00 – 15.30 Uhr	 Aktuelle Diskussionen in der 
Kinderanästhesie

Moderation: 	 Franz-Josef Kretz, Stuttgart 
Andreas Machotta, Rotterdam

Update Neurotoxizität und 
Homöostase 
Karin Becke, Nürnberg
Update Neuromonitoring 
Claudia Höhne, Leipzig
Update Obstruktive Schlafapnoe 
(OSA) 
Gregor Badelt, Regensburg

15.30 – 16.00 Uhr	 Pause 
	 Besuch der Industrieausstellung

16.00 – 17.30 Uhr	 Kreislaufmanagement in der Kinder­
anästhesie, Kindernotfall- und 
Kinderintensivmedizin

Moderation:	 Jost Kaufmann, Köln 
Claudia Höhne, Leipzig

Hämodynamisches Monitoring und 
zerebrale Perfusion
Thomas Fischer, Kassel
Volumenmanagement - S1-Leitlinie 
für Kinder
Robert Sümpelmann, Hannover
Perioperatives Transfusions- und 
Gerinnungsmanagement
Matthias Müller, Gießen
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Wissenschaftliches Programm

Freitag, 27. November 2015� Europasaal

11.15 – 12.45 Uhr	 Ich sehe was, was Du nur ahnst – 
kinderanästhesiologische Sonographie 
2015

Moderation:	 Ehrenfried Schindler, St. Augustin  
Martin Jöhr, Luzern

Nervenblockaden
Michael Brackhahn, Hannover
Gefäßpunktionen
Christian Breschan, Klagenfurt
Herz, Thorax und Abdomen – FEEL 
FAST and RUSH
Wolfram Kluwe, St. Augustin

12.45 – 14.00 Uhr	 Mittagspause

14.00 – 15.30 Uhr	 Kinderschmerztherapie 2015
Moderation:	 Paul Reinhold, Herford 

Heike Rakow, Schwerin

Präklinische Schmerztherapie bei 
Kindern
Holger Guericke, Hannover
QUIPS-i et al. - perioperative 
Schmerztherapie bei Kindern
Francesca Oppitz, Vogtareuth
Neue Daten zur Medikamenten­
sicherheit in der Kinderschmerz­
therapie
Jost Kaufmann, Köln

15.30 – 16.00 Uhr	 Pause 
	 Besuch der Industrieausstellung



6

Wissenschaftliches Programm

Freitag, 27. November 2015� Europasaal

16.00 – 17.30 Uhr	 Kinderintensiv- und 
Kinderpalliativmedizin 2015

Moderation:	 Uwe Trieschmann, Köln  
Sebastian Brenner, Dresden 

Kinderintensivstation – ambulante 
Palliativversorgung und retour
Karl-Heinz Mücke, Hannover
Keiner versteht mich –
Kommunikationsprobleme auf der 
Kinderintensivstation
Andreas Hänsel, München
Interdisziplinäre Ethikkomitees in der 
Kindermedizin
Boris Zernikow, Datteln
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Wissenschaftliches Programm

Samstag, 28. November 2015� Großer Saal

09.00 – 11.00 Uhr	 Kinder-AINS – meine größten 
Herausforderungen des letzten 
Jahres

Moderation:	 Markus Schreiber, Ulm 
Michael Laschat, Köln

Kinderanästhesie –  
mein stressigster Fall 
Martin Jöhr, Luzern
Kinderintensivmedizin –  
mein schwierigster Fall
Ellen Heimberg, Tübingen
Kindernotfallmedizin –  
mein kuriosester Fall
Florian Reifferscheid, Kiel
Kinderschmerzmedizin –  
mein hartnäckigster Fall
Francesca Oppitz, Vogtareuth

11.30 – 13.00 Uhr	 Neue Handlungsempfehlungen in der 
Kinderanästhesie

Moderation:	 Karin Becke, Nürnberg 
Claudia Höhne, Leipzig

Erwartet schwieriger Atemweg
Sebastian Russo, Göttingen
Postoperatives Delir
Richard Ellerkmann, Bonn
Fremdkörper-Aspiration und 
-Ingestition 
Michael Laschat, Köln

13.00 – 14.00 Uhr	 Mittagspause
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Wissenschaftliches Programm

Samstag, 28. November 2015� Großer Saal

14.00 – 15.30 Uhr	 Kinderanästhesie im Krankenhausalltag 
2015

Moderation:	 Franz-Josef Kretz, Stuttgart 
Achim Mehler, Bonn

Konfrontation im Kinder-OP: 
OP-Manager contra Kinder­
anästhesist? 
Markus Schreiber, Ulm
Geld oder Leben –  
Problemfall Zahn-OPs? 
Jörg Karst, Berlin
Sicherheit und Qualität in der 
Kinderanästhesie – wer bezahlt das?
Thomas Beushausen, Hannover

15.30 – 16.00 Uhr	 Abschluss des 11. Symposiums 
für Kinderanästhesie und 
Kindernotfallmedizin
Christoph Eich, Hannover 
Karin Becke, Nürnberg 
Robert Sümpelmann, Hannover 
Sebastian Wirtz, Hamburg
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Wissenschaftliches Programm

Samstag, 28. November 2015� Europasaal

09.00 – 10.30 Uhr	 Interdisziplinäre Kinderintensivmedizin 
2015

Moderation:	 Dirk Manfred Olbertz, Rostock  
Karl-Heinz Mücke, Hannover

Propofol zur Langzeitsedierung bei 
Kindern? 
Uwe Trieschmann, Köln
Neue Leitlinien zur 
Postreanimationsbehandlung 
Sebastian Brenner, Dresden
Qualität in der Kinderintensiv- und 
Kindernotfallmedizin - wie gut oder 
wie schlecht sind wir wirklich? 
Marcus Nemeth, Hannover

10.30 – 11.00 Uhr	 Pause 
	 Besuch der Industrieausstellung

11.00 – 13.00 Uhr	 Nachbarn in der Kindermedizin – 
brandaktuelle Themen in der … 

Moderation:	 Franz-Josef Kretz, Stuttgart 
Christoph Eich, Hannover

… Kinderchirurgie
Philipp Szavay, Luzern
… Neonatologie 
Dirk-Manfred Olbertz, Rostock
… Pädiatrie 
Hans-Jürgen Christen, Hannover
anschl. Diskussion:  
Zukunft der Kindermedizin? 

13.00 – 14.00 Uhr	 Mittagspause
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Wissenschaftliches Programm

Samstag, 28. November 2015� Europasaal

14.00 – 15.30 Uhr	 Das 2015er ABC der Kinder­
notfallmedizin

Moderation:	 Sebastian Wirtz, Hamburg 
Holger Guericke, Hannover

Atemweg 
Joachim Stelzner, Stuttgart
Be-(Atmung) 
Bernd Landsleitner, Nürnberg
Circulation 
Philipp Jung, Lübeck

Abschluss des 11. Symposiums für 
Kinderanästhesie und Kindernotfallmedizin 

um 15.30 Uhr im Großen Saal
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Workshops� Freitag, 27. November 2015

W1a 	 Kinderreanimation 2015
13.00 – 15.00 Uhr	 Bernd Landsleitner, Nürnberg 

Marcus Nemeth, Hannover 
Philipp Jung, Lübeck

W1b 	 Kinderreanimation 2015 
16.00 – 18.00 Uhr	 (Wiederholung) 
	 Bernd Landsleitner, Nürnberg 

Marcus Nemeth, Hannover 
Philipp Jung, Lübeck

W2a 	 Atemwegsendoskopie 
13.00 – 15.00 Uhr	 Sebastian Russo, Göttingen 

Michael Laschat, Köln 
Joachim Stelzner, Stuttgart

W2b 	 Atemwegsendoskopie 
16.00 – 18.00 Uhr	 (Wiederholung) 
	 Sebastian Russo, Göttingen 

Michael Laschat, Köln 
Joachim Stelzner, Stuttgart

	 Begrenzte Teilnehmerzahl!

Celler Saal/
Jagdzimmer 

Celler Saal/ 
Jagdzimmer 

Seminarraum 1

Seminarraum 1
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Workshops� Samstag, 28. November 2015

W3 	 Sonografisch-kontrollierte
09.00 - 11.00 Uhr	 Gefäßpunktionen

Christian Breschan, Klagenfurt 
Michael Brackhahn, Hannover

W4 	 Sonografisch-kontrollierte 
13.00 - 15.00 Uhr 	 Nervenblockaden 

Michael Brackhahn, Hannover 
Christian Breschan, Klagenfurt

W5a  	 Notfallsonographie 
09.00 – 11.00 Uhr	 (FEEL FAST and RUSH) 

Wolfram Kluwe, St. Augustin 
Ehrenfried Schindler, St. Augustin

W5b   	 Notfallsonographie 
13.00 – 15.00 Uhr	 (FEEL FAST and RUSH) 

(Wiederholung) 
Wolfram Kluwe, St. Augustin 
Ehrenfried Schindler, St. Augustin 

	 Begrenzte Teilnehmerzahl!

Celler Saal/ 
Jagdzimmer

Celler Saal/ 
Jagdzimmer

Seminarraum 1

Seminarraum 1



OrganisatiOn / infOrmatiOn: 
mCn medizinische Congressorganisation nürnberg ag 

telefon 0911 / 39316-17, telefax 0911 / 39316-20, 
E-mail: skat@mcnag.info, www.mcn-nuernberg.de

13. stuttgarter 
Kinderanästhesietage

rund um‘s Baby –
anästhesiologische 

aspekte
10.-12.11.2016  
stuttgart / fellbach ?

SKAT2016_DINlang.indd   1 25.02.15   13:37
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Allgemeine Hinweise

Veranstaltungsort:	 Congress Union Celle in der Residenz 
Thaerplatz 1, 29221 Celle

So finden Sie uns:	 In Celle folgen Sie bitte immer der 
Ausschilderung Congress union celle. 
Die Celler Parkbetriebe GmbH betreibt 
eine Tiefgarage, welche sich unter dem 
Haus befindet.

	 Das Parken ist kostenpflichtig. 

	 Verkehrsanbindung

Flughafen:	� Hannover – Langenhagen 
Verbindung Hannover – Celle  
via S-Bahn oder Metronom

Öffentliche 	 ICE – Bahnhof Celle. Der Bahnhof ist ca.  
Verkehrsmittel:	 �1 km von der Congress Union Celle entfernt. 

Sie gelangen mit dem Taxi oder Bus (Linie 
3 oder 4) zur Congress  Union.
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Allgemeine Hinweise

Programmkommission:	 Dr. Karin Becke, Nürnberg  
PD Dr. Christoph Bernhard Eich, Hannover 
Prof. Dr. Claudia Höhne, Leipzig 
Dr. Juliane Pleger, Berlin 
Prof. Jochen Strauß, Berlin 
Prof. Robert Sümpelmann, Hannover 
Dr. Sebastian Wirtz, Hamburg

Wissenschaftlicher	 Hannoverscher Verein zur Förderung der
Träger:	 Forschung und Weiterbildung in der 

Kinderanästhesie e.V.
	 in Zusammenarbeit mit dem Wissenschaft

lichen Arbeitskreis Kinderanästhesie 
der DGAI (WAKKA) und der Arbeits
gemeinschaft in Norddeutschland  
tätiger Notärzte (AGNN)

Organisation der	 MCN Medizinische Congress- 
Industrieausstellung,	 organisation Nürnberg AG 
Teilnehmerregistrie-	 Neuwieder Str. 9, 90411 Nürnberg 
rung sowie Programm-	 Tel. 0911/39316-25, Fax 0911/39316-20 
anforderung:	 Internet: www.mcn-nuernberg.de 
	 E-Mail: ska@mcnag.info

Teilnehmergebühren	 Ärzte: 
Dauerausweis 		  3� 180,– 
Tagesausweise 
Freitag / Samstag 	 je	 3� 99,- 

	 Schwestern, Pfleger, Rettungsassistenten: 
Dauerausweis 		  3� 90,- 
Tagesausweise			     
Freitag / Samstag	 je	 3� 60,-

	 Studenten°:			    
Dauerausweis 		  3� 60,- 
Tagesausweise			     
Freitag / Samstag	 je	 3� 40,-

	 Workshops*	 je	 3� 45,-

	 Preise inkl. ges. MwSt.

 
° �Nur unter Vorlage eines 

Studentenausweises
	 * �begrenzte Teilnehmerzahl; 

Anmeldungen werden nach Eingang  
berücksichtigt
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Allgemeine Hinweise

Anmeldung	 Bitte melden Sie sich mit dem integrierten 
Anmeldeformular an.

	 Die Teilnahmegebühren können von Ihrem Bankkonto 
per SEPA-Lastschriftverfahren eingezogen werden. 
Das SEPA-Lastschriftverfahren ist bei der MCN 
AG nur für Bankgeschäfte innerhalb Deutschlands 
möglich. Für den Einzug Ihrer Gebühren erteilen 
Sie der MCN AG ein Rahmenmandat für die-
sen Kongress. Sollten Sie am Lastschriftverfahren 
nicht teilnehmen, bitten wir um Überweisung (spe-
senfrei) auf folgendes Konto:

	 MCN Medizinische Congress- 
organisation Nürnberg AG 
Deutsche Apotheker- und Ärztebank eG, 
Nürnberg 
Kto.-Nr. 2402710943, BLZ 30060601 
Kennwort: 11. SKA + Teilnehmername 
BIC (Swift Code): DAAEDEDD 
IBAN-Nummer: DE47300606012402710943

	 Bitte achten Sie darauf, bei jeder Überweisung den 
Teilnehmer namentlich auszuweisen, andernfalls 
können wir Ihre Zahlung nicht zuordnen.

	 Wir bitten, für jeden Teilnehmer eine gesonderte 
Anmeldung vorzunehmen.

	 Ihre Anmeldung ist in jedem Fall rechtsverbindlich. 
Mündliche Abreden bedürfen zu ihrer Wirksamkeit 
der schriftlichen Bestätigung von MCN.

	 Absagen müssen immer schriftlich erfolgen. Bei 
einem Rücktritt sowie Nichtteilnahme wird eine 
Bearbeitungsgebühr von 3 20,– berechnet. Bitte 
haben Sie Verständnis, dass die Gebühren für 
Workshops grundsätzlich nicht erstattet werden 
können. 

	 Bei Rücktritt muss der Teilnehmerausweis im 
Original an MCN zurückgesandt werden.

	 	Die Teilnehmerausweise werden Ihnen vorab, ca. 2 
Wochen vor dem Kongress, zugesandt. Bitte beach-
ten Sie für die Zusendung der Ausweise, dass Ihre 
Anmeldung und Zahlung spätestens 2 Wochen vor 
Veranstaltungsbeginn vorliegen muss. Bei späterer 
Anmeldung ist eine Zusendung nicht mehr möglich, 
d.h. der Teilnehmerausweis liegt am Tagungsschal
ter vor Ort für Sie bereit.

Anmeldungen sind auch online unter
www.mcn-nuernberg.de möglich!
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Allgemeine Hinweise

Zertifizierung	 Die Zertifizierung der wissenschaftlichen 
Vorträge sowie der Workshops ist bei der 
Ärztekammer Niedersachsen beantragt. Die 
Zertifizierungspunkte werden nach Vorgabe der 
Ärztekammer Niedersachsen im Internet unter 
www.mcn-nuernberg.de (Rubrik Zertifizierung) 
veröffentlicht. 

Raumkapazitäten	 Begrenzte Teilnehmerzahlen ergeben sich durch 
die jeweiligen zur Verfügung stehenden Raum
kapazitäten der zugeordneten Säle/Räume. Mit 
Ausnahme von separat zu buchenden Semi
naren/Workshops etc. ist u.U. trotz größter 
Planungsbemühungen eine Vollbelegung einzelner 
Veranstaltungsteile, die mit Dauer- oder Tages
ausweisen besucht werden können, nicht auszu-
schließen. Ein Rechtsanspruch auf Teilnahme sowie 
Reduzierung von Teilnahmegebühren ergibt sich 
hierdurch nicht!

Allgemein	 Für Programmänderungen und zeitliche Ver
schiebungen von Veranstaltungen wird keine 
Gewähr übernommen.

	 Der Veranstalter behält sich vor, Veranstaltungen 
oder Teile davon (Workshops, Seminare, etc.) 
zeitlich oder räumlich zu verlegen. Hierzu zählt 
auch die Absage einzelner Programmpunkte. Für 
den Teilnehmer ergibt sich dadurch nicht das 
Recht zum Rücktritt. Schadenersatzansprüche 
hieraus sind ausgeschlossen. Der Veranstalter 
verpflichtet sich, unmittelbar nach Kenntnis not-
wendiger Veränderungen den Teilnehmer hiervon 
zu unterrichten.

	 Der Veranstalter haftet weiterhin nicht für die 
Präsenz angekündigter Referenten. Bei Ausfall 
steht dem Teilnehmer kein Schadenersatzanspruch 
gleich welcher Art zu. Der Veranstalter wird sich 
bemühen, durch adäquaten Ersatz Abhilfe zu lei-
sten. Der jeweils aktuelle Stand der Vortragenden 
kann der Online-Veröffentlichung entnommen 
werden, unter der Einschränkung einer Frist von 
einer Woche vor Veranstaltungsbeginn. Spätere 
Änderungen sind aus technischen Gründen online 
nicht mehr möglich.

	 Darüber hinaus ist der Anspruch auf Schaden
ersatz für fehlerhafte, nicht erfolgte oder 
unvollständige Veröffentlichungen in den Drucker
zeugnissen bzw. auf der Homepage des Kongresses 
ausgeschlossen.
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Allgemeine Hinweise

	 Alle Rechte behält sich der Veranstalter vor. 
Rechte Dritter bleiben gewahrt. Weder 
Veranstalter/Druckerei noch der Herausgeber 
haften für fehlerhafte bzw. nicht erfolgte 
Wiedergaben und Darstellungen in den 
Druckerzeugnissen bzw. auf der Homepage. Die 
Haftung für Inhalte von Anzeigen und Wiedergabe 
von originalen Fremdtexten liegt ausschließlich bei 
den jeweiligen Inserenten bzw. Urhebern. Der 
Anspruch auf Schadenersatz ist ausgeschlossen. 
Erfüllungsort und Gerichtsstand ist für beide 
Teile Nürnberg.

	 Mit der Anmeldung erklärt sich der Teilnehmer 
einverstanden, dass seine persönlichen Daten in 
der Kongressdatenbank gesammelt und gespei-
chert werden. Diese Daten werden von der MCN 
AG genutzt, um die vom Teilnehmer beantragten 
Angebote sicherzustellen.

	 Ausführliche Informationen finden Sie unter www.
mcn-nuernberg.de/agb-deutsch.php.

Zimmerreservierung/	 mit anhängendem Coupon über 
Ermäßigte	 Interface GmbH & Co.KG 
Bahnfahrkarten	 Carmen Hell 
	 Postfach 0455 
	 97301 Kitzingen 
	 Tel. 0 93 21 / 390 73 22 
	 Fax 0 93 21 / 390 73 99 
	 E-Mail: info@interface-congress.de

Parkmöglichkeit	 Kostenpflichtige Parkplätze stehen im 
Parkhaus zur Verfügung.

Weitere 	 Wissenschaftlicher Arbeitskreis Kinderanästhesie
Informationen	 der DGAI e.V.  

www.ak-kinderanaesthesie.de

	 Arbeitsgemeinschaft in Norddeutschland tätiger 
Notärzte e.V. – AGNN  
www.agnn.com 
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nzahl eintragen) H
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Preisgruppe K       	n
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A
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m
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C
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195,–
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A
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m
it Bahn / A

uto / Flug

um
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11. Sym
posium

 für Kinderanästhesie und Kindernotfallm
edizin

27. - 28. N
ovem

ber 2015, Celle

A
bsender / Privatadresse:

N
am

e

Vornam
e/Titel

Straße

PLZ/O
rt

s
	

h
i  

E-M
ail 

Verbindliche A
nm

eldung (bitte entsprechend ankreuzen)
T1000	

n
	D

auerausweis, Ä
rzte	

3
	

180,-   
T1100	

n
	Tagesausweis, Ä

rzte - Freitag, 27.11.15	
3
	

99,- 
T1200	

n
	Tagesausweis, Ä

rzte - Sam
stag, 28.11.15	

3
	

99,- 
T2000	n

	D
auerausweis, Schwestern, Pfleger, Rettungsassistenten	

3
 	

90,- 
T2100	

n
	Tagesausweis, Schwestern, Pfleger, Rettungsassistenten 

		


Freitag, 27.11.15  	
3
	

60,-
T2200	n

	Tagesausweis, Schwestern, Pfleger, Rettungsassistenten
		


Sam

stag, 28.11.15  	
3
	

60,-  
T3000	n

	D
auerausweis, Studenten

		


(nur gegen Vorlage einer Bescheinigung)	
3
	

80,-
T3100	

n
	Tagesausweis, Studenten 

		


Freitag, 27.11.15 (nur gegen Vorlage einer Bescheinigung)	
3

 	
60,- 

T3200	n
	Tagesausweis, Studenten

		


Sam
stag, 28.11.15 (nur gegen Vorlage einer Bescheinigung)	

3
  	60,- 

W
orkshops:* 

W
1001	 n

 W
S 1a – Kinderreanim

ation 2015 	
3

 	
45,- 

W
1002	 n

 W
S 1b – Kinderreanim

ation 2015 (W
iederholung)	

3
 	

45,-
W

1003	 n
 W

S 2a – A
tem

wegsendoskopie  	
3

	
45,-

W
1004	 n

 W
S 2b – A

tem
wegsendoskopie (W

iederholung)	
3
	

45,-
W

1005	 n
 W

S 3 –  Sonografisch-kontrollierte Gefäßpunktionen 	
3
	

45,-
W

1006	 n
 W

S 4 –  Sonografisch-kontrollierte N
ervenblockaden 	

3
	

45,-
W

1007	 n
 W

S 5a – N
otfallsonographie (FEEL FA

ST and RU
SH

)  	
3
	

45,-
W

1008	 n
 W

S 5b – �N
otfallsonographie (FEEL FA

ST and RU
SH

)   
(W

iederholung)	
3
	

45,-
*	Begrenzte Teilnehm

erzahl; Anm
eldungen werden nach Eingang berücksichtigt! / 	

Gesam
t:

	
inkl. 19 %

 M
ehrwertsteuer

D
atum

                    U
nterschrift (die Unterschrift ist für die rechtliche Anmeldung erforderlich!)

Gewünschte Zahlungsweise bitte ankreuzen: 
n

  bargeldlos durch SEPA
-Lastschriftm

andat	
n

 wird überwiesen 
	

(nur innerhalb D
eutschlands – siehe Rückseite)

IBA
N

Geldinstitut

Kontoinhaber


